
Osterausstellung Kornberg
noch bis 9. April geöffnet
Nette Geschenke und Dekoar-
tikel für das Osterfest, erlese-
ne Einzelstücke für den Gar-
ten und Handwerkskunst aus
Holz, Metall und Keramik –
bei der Osterausstellung auf
Schloss Kornberg werden
Tausende Einzelstücke prä-
sentiert. Jeden Sonntag sind
Kunsthandwerker vor Ort, die
ihr Können zeigen. Am 18.
März gibt es ein Kinderpro-

Tausende kreative Ideen bei der Osterausstellung auf Schloss Korn-
berg begeistern Hobbygärtner und Dekorationsliebhaber. Foto: WOCHE

gramm mit Filzen von Oster-
eiern und Flechten von Wei-
denkörbe, am 25. März zeigt
Johann Fürst die Kunst des
Fastenkrippenbauens.

Die Osterausstellung läuft
bis 9. April täglich von 10 bis
18 Uhr. Die Kunst & Hand-
werksausstellung und die Ro-
hani-Teppichausstellung ha-
ben bis Oktober geöffnet. Der
Eintritt ist frei. WERBUNG
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Forstunfälle wieder
am Zunehmen

AREGION. Für die Forstwirte
steht wieder die arbeitsreiche
Zeit vor der Tür. Somit steigt
auch wieder die Zahl der damit
verbundenen Unfälle. Die Zah-
len der Sozialversicherungsan-
stalt der Bauern zeigen, dass
sich fünf Mal pro Woche Land-
wirte oder Facharbeiter bei
Schlägerungsarbeiten in steiri-
schen Wäldern verletzen.

Kavalier Vizebgm. Andreas Rinder (l.) war im Komm-Zentrum zu-
gegen und bewirtete die mehrheitlich weiblichen Gäste. Foto: WOCHE

ALEITERSDORF. Schauspiele-
rin Gabriele Köhlmeier führte
im Leitersdorfer Komm-Zen-
trum ihr famoses Solo-Kaba-
rettprogramm „Faltenlos &
Knitterfrei“ auf. Über 90 Minu-
ten unterhielt die Entertaine-
rin ihr Publikum mit ihrem er-
frischenden Charme und ge-
lungenen Pointen. Passender
hätte der Termin der Veran-
staltung nicht gewählt werden

können, fand sie doch am Welt-
frauentag statt. Deshalb wur-
den die Anwesenden aus-
schließlich von männlichem
Personal bewirtet. Darunter
befand sich auch Vizebürger-
meister Andreas Rinder, der
die Gäste schon an der Kassa
empfing und herzlich begrüß-
te. Außerdem gab es exklusiv
für alle Damen einen Gratis-
Prosecco.

Bissiges und Satirisches
zum Weltfrauentag

Zukunft des Lichts heißt LED
sen über das Thema Beleuch-
tung von der Idee bis zur Um-
setzung an Anwender und Nut-
zer weiter“, freut sich Puchas
über das große Interesse.

Die Anforderungen an eine
neue und moderne öffentliche
Beleuchtung reichen von ener-
gieeffizienter, weitgehend war-

tungsfreier Beleuchtung über
eine blendungsfreie Lichtlen-
kung bis hin zur intelligenten
Steuerung.

LED gewinnt an Bedeutung
„Ein Drittel der Straßenbe-
leuchtung in Österreich ist äl-
ter als 30 Jahre. Damit stehen

die Gemeinden unter Zug-
zwang“, meint Franz-Josef Mül-
ler, Präsident der LTG, dass die
LED-Technologie künftig in der
kommunalen Straßenbeleuch-
tung immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt.

Auch sein Kollege Nikolaus
Thiermann schloss sich dieser
Meinung an: „Man muss die
Beleuchtung den jeweiligen
Bedürfnissen anpassen. LED ist
eine mögliche Lösung. Man
darf aber auch die Möglichkei-
ten der konventionellen Licht-
gebung nicht außer Acht las-
sen. Dennoch gehört LED die
Zukunft“, so Thiermann. Wich-
tig im Zusammenhang mit LED
sei es, auf die Qualität zu ach-
ten. Neben einer fundierten
technischen Beratung kamen
auch die für die Gemeinden
wesentliche Kostenfrage, die
Verkehrssicherheit ebenso wie
Rechtsfragen in Bezug auf die
Straßenbeleuchtung zur Spra-
che.

ADer Einladung der Lokalen
Energieagentur (LEA) unter der
Leitung von Karl Puchas in Ko-
operation mit der Lichttechni-
schen Gesellschaft Österreichs
(LTG) und der PEW Licht und
Service GmbH zum 2. Kommu-
nalen Straßenbeleuchtungs-
kongress in das Weingut
Schloss Thaller in Großwilfers-
dorf folgten rund 110 Teilneh-
mer aus ganz Österreich.

„In den nächsten Jahren
müssen viele Gemeinden auf-
grund veralteter Anlagen, der
geltenden Rechtslage sowie
steigender Strompreise ihre
Straßenbeleuchtungsanlagen
sanieren. Im Rahmen der Platt-
form geben Experten ihr Wis-

Der zweite Kongress
für Beleuchtung von
Straßen setzte sich
mit LED auseinander.
waltraud.wachmann@woche.at

Beleuchtungskörper standen bei Josef Nestelberger, Karl Puchas
und Hannes Heinrich (v.l.) beim Kongress im Blickpunkt. Fotos: WOCHE

„Wir wollen kompe-
tentes Wissen über
die LED-Technolo-
gie wertfrei weiter-
geben.“

FRANZ-JOSEF MÜLLER, LTG

Diagonale besticht
durch Vielfalt

AGRAZ. Von 20. bis 25 März
geht in vier Grazer Kinos die
Diagonale über die Leinwände.
Das österreichische Filmfesti-
val Diagonale in Graz zeigt
heuer 131 Filme und Videos. Ge-
zeigt werden neben Spielfil-
men auch heuer wieder zahl-
reiche Dokumentarfilme. Von
den gezeigten Filmen sind 39
Uraufführungen. Infos unter
www.diagonale.at.


